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1 Prüfungsauftrag 

1.1 Auftraggeber und Prüfungsgegenstand 

Die Rowisoft GmbH, Hahnbach (im Folgenden Rowisoft genannt), erteilte uns am 
23. Oktober 2018 den Auftrag, die Ordnungsmäßigkeit des Produkts edooli (Cloud-
Rechnungsprogramm) – Version 5258 zu prüfen. 

Die Software edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) – Version 5258 wurde einer Pro-
duktprüfung unterzogen. Die Ordnungsmäßigkeitsprüfung erstreckte sich auf die rech-
nungslegungsrelevanten Kernfunktionen. 

Nicht Prüfungsgegenstand waren Funktionen, die nicht den Kern des Rechnungswe-
sens der Software edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) betreffen oder mögliche exter-
ne Erweiterungen durch die Gesellschaft oder externe Unternehmen. 

Da die Software edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) kein vollumfängliches Rech-
nungswesen Programm darstellt, beschränkt sich die Prüfung auf die tatsächlich vor-
handenen Funktionen.  

Die Testplattform, die selbst nicht Prüfungsgegenstand war, wurde uns durch die Ro-
wisoft GmbH zur Verfügung gestellt und bestand aus folgenden Komponenten: 

Hardware   Intel(R) Xeon(R) CPU E3-1275 v6 @ 3.80GHz 

Serverbetriebssystem  Linux Ubuntu Version 16.04 

Webserver-Software  Apache/2.4.18 (Ubuntu) 

Anwendung   edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) 

Der Server wird durch den Dienstleister Hetzner Online GmbH, Gunzenhausen betrie-
ben und befindet sich in Falkenstein. 

Hierbei wird darauf hingewiesen, dass die Software selbst ausschließlich webbasiert 
arbeitet. Eine Installation auf einem lokalen Kundensystem erfolgt nicht.  
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1.2 Prüfungsdurchführung 

Die von Oktober bis November 2018 durchgeführten Prüfungshandlungen hatten die 
Zielsetzung, das Produkt „edooli (Cloud-Rechnungsprogramm)“ auf die Ordnungsmä-
ßigkeit der Funktionen im Sinne der Prüfungskriterien zu beurteilen. 

Die erforderlichen Auskünfte erteilte uns Herr Wismet. 

Prüfungshandlungen wurden zum Teil an einem bei der Rowisoft bereitgestellten PC-
Arbeitsplatz durchgeführt. Bei bestimmten Prüfungshandlungen wurde eine Stichprobe 
zur Beurteilung ausgewählt. 

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Ver-
hältnis zu Dritten, die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften des IDW in der Fassung vom 1. Januar 2017 maß-
gebend, die in unserem Bericht als Anlage enthalten sind. Es gilt eine Haftungsbegren-
zung von 250.000 €. Das Auftragsverhältnis beinhaltet ferner die Verpflichtung der 
Rowisoft zum Hinweis auf unsere Freistellung von allen Ansprüchen Dritter. 

 

1.3 Prüfungskriterien 

Bei der Prüfung haben wir folgende für Buchführungssysteme geltende Prüfungskrite-
rien angewandt: 

► GoB, gem. Handels- und Steuerrecht (§§ 238 ff., § 257 HGB und §§ 146, 147 
AO), 

► IDW PS 880 „Die Prüfung von Softwareprodukten“, Stand: 11.03.2010, 

► IDW RS FAIT 1, Stand: 24.09.2002. 
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2 Darstellung der Prüfungsergebnisse 

2.1 Notwendige Verarbeitungsfunktionen 

Für die Ordnungsmäßigkeit der Verarbeitungsfunktionen gelten die Prüfungskriterien 
eines DV-gestützten Buchführungssystems. Somit ist die Nachvollziehbarkeit des ein-
zelnen buchführungspflichtigen Geschäftsvorfalls durch die Beachtung der Beleg-, 
Journal- und Kontenfunktion zu gewährleisten. In diesem Kontext gelten für eine 
GoBD- konforme Buchführung die folgenden konkreten Anforderungen: 

► Erkennbare Buchungschronologie der einzelnen Vorgänge anhand einer 
dokumentarischen, vollständigen Aufzeichnung in Journalen und Kon-
ten, inkl. der Referenzierung des Verarbeitungsstandes zu den ausge-
wiesenen Buchungsdaten und den veranlassten Meldungen; 

► Nachvollziehbarkeit buchführungsrelevanter Änderungen an den steu-
ernden Mandanten-, Programm-, Stamm- und Bewegungsdaten sowie 
deren Referenzierung zu den Buchungsdaten; 

► Unveränderbarkeit von festgeschriebenen Buchungen und Aufzeich-
nungen mittels Einhaltung des „Radierverbots“ und  

► Zeitgerechte Erfassung und Ordnung von Grundbuchaufzeichnungen  
mittels Festschreibung sowie periodengerechte Abgrenzung und Zuord-
nung einer eventuell erforderlichen „Generalumkehr“, inkl. einer transpa-
renten Darstellung der zu Grunde liegenden Sachverhalte. 

Bezogen auf eine GoBD-konforme Buchführung wurden in der Software edooli (Cloud-
Rechnungsprogramm) - Version 5258 die folgenden Funktionen implementiert: 

► Buchungen werden in verschiedenen Menüpunkten erfasst und im An-
schluss im Stapel, im Zugangsmodus Steuerberater, verbucht. Sobald 
Buchungen verbucht wurden, können diese nicht mehr verändert wer-
den. Änderungen sind ausschließlich durch Stornobuchungen möglich. 
Die Software stellt sicher, dass für jeden Geschäftsvorfall alle buchungs-
relevanten Daten erfasst sind und die Wiederauffindung möglich ist. 

► Daneben wurde im Menüpunkt GoBD-Verlauf eine Änderungsdienstliste 
implementiert, die die Nachvollziehbarkeit buchführungsrelevanter Än-
derungen an den Stammdaten ermöglicht. Änderungen die nicht proto-
kolliert werden, können nur durch die Rowisoft vorgenommen werden. 
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► Weitere Maßnahmen im Programm unterstützen den Anwender bei der 
Umsetzung der GoBD z.B. durch gezielten Zugriff auf die gespeicherten 
Geschäftsvorfälle. 

Unsere Prüfung der Verarbeitungsfunktionen des Produktes „edooli (Cloud-
Rechnungsprogramm)“ – Version 5258, führte im Hinblick auf die oben genannten An-
forderungen im Zusammenhang mit den Vorschriften zu den GoBD zu keinen Einwen-
dungen. 

Neben diesen programmtechnischen Unterstützungsfunktionen sind für die Ordnungs- 
mäßigkeit der gesamten Buchführung und einhergehender Tätigkeiten organisatori-
sche Vorkehrungen erforderlich, die im Verantwortungsbereich des Anwenders liegen. 
Insbesondere müssen die monatlichen Buchungsperioden zeitnah festgeschrieben 
werden. 

 

2.2 Programminterne Verarbeitungsregeln 

In der gesamten Anwendung „edooli (Cloud-Rechnungsprogramm)“ – Version 5258 
sind zahlreiche Plausibilitätsprüfungen implementiert, welche die Eingabe und Verar-
beitung kontrollieren.  

Die Soll-/Haben-Identität des Buchungsstoffes wird geprüft. Das Zustandekommen von 
unvollständigen Buchungssätzen wird systemtechnisch verhindert. Insbesondere kön-
nen diese Buchungen nicht verarbeitet werden, da für jede Buchung bestimmte Muss-
felder definiert sind. 

Der Nachweis der Eindeutigkeit sowie die Zuordnung der Belege und Verarbeitungs- 
ergebnisse zum Geschäftsvorfall werden durch eine programminterne Verarbeitungs- 
kennzeichnung maschinell unterstützt. Hierbei erhält jede Buchung eine interne, von 
der Rechnungsnummer unabhängige, fortlaufende Buchungsnummer. 

Unsere Prüfung der programminternen Verarbeitungsregeln des Produktes „edooli 
(Cloud-Rechnungsprogramm)“ – Version 5258 führte zu keinen Einwendungen. Hierbei 
soll aber darauf hingewiesen werden, dass es sich bei „edooli (Cloud-
Rechnungsprogramm)“ nur um ein Vorsystem handelt. Im Ergebnis werden maschi-
nenlesbare Buchungslisten exportiert, die in einem Finanzbuchhaltungsprogramm wei-
ter verarbeitet werden können. Mit der Software edooli alleine ist die Erstellung einer 
Finanzbuchhaltung mit Journal, Summen- und Saldenlisten, umsatzsteuerlichen Aus-
wertungen, Sach- und Personenkonten nicht möglich.  
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Da aus dem Programm Listen exportiert werden, die z.B. mit Excel oder einem 
Texteditor bearbeitet werden können, wird der Buchungsstand im System gespeichert. 
Ein Datenexport ist reproduzierbar, so dass nachträgliche Änderungen am Datenbe-
stand nachvollzogen werden können. 

Die umsatzsteuerliche Dokumentation der Buchungen ist bei ordnungsgemäßem Ein-
satz möglich.  

 

2.3 Software- und Datensicherheit 

Das formelle Ordnungsmäßigkeitskriterium der Nachvollziehbarkeit eines Geschäfts- 
vorfalls muss bei IT-gestützten Buchführungssystemen auch auf die Nachvollziehbar-
keit von Programmfunktionen und deren Änderungen übertragen werden. 

Für den Anwender wird die Funktionssicherheit dadurch gewährleistet, dass die Soft-
ware nur über das Internet aufgerufen wird. Auf den Systemen der Anwender wird kei-
ne eigene Software installiert. 

Eine Möglichkeit zur Datensicherung und –wiederherstellung für den Kunden ist in der 
Software nicht integriert. Die Datensicherung erfolgt zentral durch Rowisoft. Hierbei 
liegen die Datenbestände auf verschiedenen externen Servern. Es erfolgt sowohl eine 
räumliche Trennung als auch eine Sicherung bei verschiedenen Anbietern.  

Neben der Datensicherheit ist der Zugriffsschutz zu gewährleisten. Im System ist eine 
verpflichtende Benutzerverwaltung integriert. Diese ermöglicht eine rollenspezifische 
Vergabe von Zugriffsrechten. Die Software gewährleistet die nachprüfbare Datenerfas-
sung, da eine Buchung durch eine entsprechende Protokollierung einem Benutzer ein-
deutig zugeordnet werden kann. Grundsätzlich erfolgt eine Trennung der Zugriffsober-
flächen zwischen einem Zugang für den Endnutzer und dessen Steuerberater. Hierbei 
stehen dem Steuerberater deutlich mehr Einstellungsmöglichkeiten zur Verfügung. 
Somit wird der normale Nutzer vor unbeabsichtigten Systemeingriffen geschützt. 

Für die Anmeldung muss ein Passwort eingerichtet werden. Die Verantwortung für den 
Schutz vor Weitergabe des Passworts hierfür obliegt den Kunden und orientiert sich an 
den organisatorischen und technischen Rahmenbedingungen, die nicht im Verantwor-
tungsbereich der Rowisoft GmbH liegen. 

Für den im Sinne der Prüfungskriterien ordnungsmäßigen Anwendungsbetrieb kann 
der differenzierte und qualifizierte Einsatz der Benutzerverwaltung (Trennung Benutzer 
/ Steuerberater entsprechend der fachlichen Kenntnisse) unerlässlich sein. Anderen-
falls besteht das Risiko eines nicht ordnungsmäßigen Anwendungsbetriebs. Die Ver-
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antwortung hierfür obliegt den Kunden und orientiert sich an den organisatorischen und 
technischen Rahmenbedingungen, die nicht im Verantwortungsbereich der Rowisoft 
GmbH liegen. 

Bei fachlichen und programmtechnischen Fragestellungen können Anwender der Soft-
ware Software edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) – Version 5258, den Service und 
Support der Rowisoft GmbH in Anspruch nehmen. Mit Hilfe der dort eingesetzten fach-
kundigen Mitarbeiter werden die Anliegen der Anwender aufgenommen und bearbeitet. 

Die realisierten Absicherungsmaßnahmen bieten bei praxisgerechtem Einsatz eine 
angemessene Wirksamkeit.  

Die Gesamtverantwortung für die Umsetzung und Kontrolle der ordnungsmäßigen Da-
ten- und Softwaresicherheit obliegt dem Anwender. 

Unsere Prüfung der Mechanismen hinsichtlich Software- und Datensicherheit von der 
Software edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) – Version 5258 führte zu keinen Ein-
wendungen. 

 

2.4 Programmentwicklung, -wartung und -freigabe 

Die Entwicklung und Implementierung der Software „edooli (Cloud-
Rechnungsprogramm)“ – Version 5258 wird im Unternehmen laufend dokumentiert.  

Programmänderungen und Neuentwicklungen werden schriftlich dokumentiert. Nach 
erfolgreichen Tests werden die Programmänderungen freigegeben. Im Fall eines ge-
scheiteren Updates kann der vorherige Versionsstand wieder hergestellt werden. 

Zur Nachvollziehbarkeit der Entwicklungen und Versionswechsel existiert eine Versi-
onsverwaltung. 

Die Einhaltung dieser Prozesse und Verfahren wurde von uns in Stichproben nachvoll-
zogen. 
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2.5 Dokumentation 

Dem Anwender steht in der von ihm eingesetzten Programmversion die aktuelle Pro-
grammbeschreibung im Help-center als Handbuch elektronisch zur Verfügung. In der 
Hauptübersicht des Hilfe-Menüs sind zentrale Themen für den Anwender verknüpft. 
Daneben bestehen Index- und Suchfunktionen. 

Bei der Rowisoft GmbH bestehen darüber hinaus umfangreiche interne Dokumentation 
für die Entwicklung, die Installation und den Betrieb des Programms.  

Die Dokumentation wird regelmäßig aktualisiert.  

Unsere Prüfung der Dokumentation führte zu keinen Einwendungen. 
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3 Zusammenfassung der Prüfungsergebnisse 
und Softwarebescheinigung 

An die gesetzlichen Vertreter der Rowisoft GmbH. 

Die Rowisoft GmbH hat uns am 23. Oktober 2018 beauftragt, eine Prüfung des Soft-
wareprodukts edooli (Cloud-Rechnungsprogramm) – Version 5258 vorzunehmen. 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind für das Softwareprodukt und die Pla-
nung, Durchführung sowie Überwachung der Softwareentwicklung verantwortlich. Die-
se Verantwortung wird durch unsere Prüfung nicht berührt. Unsere Aufgabe ist es, auf 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über das Software-
produkt abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Die Prüfung 
von Softwareprodukten (IDW PS 880) durchgeführt. Danach ist die Softwareprüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, 
ob das Softwareprodukt bei sachgerechter Anwendung eine den Grundsätzen ord-
nungsmäßiger Buchführung entsprechende Rechnungslegung ermöglicht und den 
auftragsgemäß zugrunde gelegten Kriterien entspricht. Dies umfasst unsere Beurtei-
lung, ob die Kriterien durch die Verarbeitungsfunktionen und durch das programminter-
ne Kontrollsystem angemessen umgesetzt sind sowie, ob eine aussagefähige Verfah-
rensdokumentation vorliegt. Die Wirksamkeit der Programmfunktionen wird anhand 
von Testfällen beurteilt. 

Unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß folgende Kriterien zugrunde gelegt: 

► GoB, gem. Handels- und Steuerrecht (§§ 238 ff., § 257 HGB und §§ 146, 147 
AO), 

► IDW PS 880 „Die Prüfung von Softwareprodukten“, Stand: 11.03.2010, 

► IDW RS FAIT 1, Stand: 24.09.2002. 

Da Softwareprodukte an die Anforderungen des Einsatzgebiets angepasst werden, 
kann sich unser Urteil ausschließlich darauf beziehen, dass das Softwareprodukt bei 
sachgerechter Anwendung ermöglicht, den Kriterien zu entsprechen.  

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet. 







 

 

  
Anlagen 






